
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AUSGABE 
 

Dezember 2015 – Februar 2016 



                            

Liebe Kameradinnen und Kameraden,       im November 2015 
 

gerade eben noch in München gewesen und den Abgeordnetentag des Deutschen 

Marinebundes erlebt, gehen meine Gedanken zu den schon wieder „letzten“ 
Ereignissen in diesem Jahr. 
 

Doch zunächst möchte ich kurz über München berichten. 
Schwerpunkte des Abgeordnetentages waren, der Stand der Image- und Mitglieder- 
Gewinnungskampagne, die Arbeit an der Satzung des DMB und die finanzielle 
Situation. 2016 wird der DMB 125 Jahre alt und dazu sind in der 24. KW zahlreiche 
Aktivitäten in Laboe geplant. Bereits am 31.Mai findet zum Gedenken an die 
Skagerrak-Schlacht gemeinsam mit der deutschen und der britischen 
Kriegsgräberfürsorge eine Gedenkfeier statt. 
Erwähnenswert ist auch die Kampagne zur Mitgliedergewinnung. In dieser Zeit 
wurden 858 neue Mitglieder aufgenommen und die Mitgliederzahl ist nicht mehr 
rückläufig. 
 

Die Vorbereitungen zur Jahresabschlussfeier laufen auf Hochtouren und unsere 
Aktivitäten für das kommende Jahr sind in der Planung. 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen bedanken, die mit Spenden 
dazu beigetragen haben, das wieder eine Tombola stattfinden kann. 
Auch ein herzliches Dankeschön an alle, die mit geholfen haben, dass wir wieder im 
Wohnstift Raadt die Bewohner mit selbstgebackenen Kuchen bewirten können. 
 

Zur Jahresabschlussfeier werden wir wieder eine Abordnung der Stammsoldaten 
der 5. Inspektion der MOS Bremerhaven begrüßen. 
Mit den Stammsoldaten unserer Patenschaft findet am Freitag, den 04. Dezember 
die vorweihnachtliche Feier im Wohnstift in Raadt statt. 
 

Der Verkauf der Karten für unser Benefizkonzert am 26. Februar 2016 hat 
begonnen, erste Plakate sind bereits veröffentlicht. 
Das Benefizkonzert ist eines der Höhepunkte unserer jährlichen Aktivitäten. Das es 
nun bereits zum 17 mal stattfindet, ist auch ein Verdienst Dank Eurer aktiven 
Reklame. 
Dass es so bleibt und wir immer wieder ein „volles Haus“ haben werden, bitte ich 
erneut um Eure Hilfe. Rührt die Werbetrommel, sprecht Freunde, Verwandte und 
Bekannte an, dass sie unser Benefizkonzert besuchen mögen. Je mehr Gäste das 
Konzert besuchen, desto größer sind die Spenden für die jährlich neuen 
Begünstigten. 
Zu Beginn meiner Zeilen erwähnte ich das zu Ende gehende Jahr. Ich möchte allen 
Mitgliedern unser MK danken für die Treue, für Euer Tun und Handeln, wünsche 
allen eine gute Zeit, allen die gesundheitliche Probleme haben, ganz bald gute 

Besserung. 
Habt eine besinnliche und schöne Adventszeit, verbringt mit Euren Familien, 
Freunden, Verwandten und Bekannten schöne Weihnachten, kommt gut in das 
neue Jahr 2016 und werdet und bleibt gesund. 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

Siegfried Bavastrelly 
 
1.Vorsitzender 
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Termine Dezember 2015 – Februar 2016 

 
Unsere Monatsversammlungen finden jeden 2. Samstag im Monat 

um 20:00 Uhr im Hotel „Handelshof“ statt. 
Terminänderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

 
04.12.2015 Vorweihnachtliche Feier im Wohnstift Raadt, 

  (Freitag) Parsevalstrasse 111, 45470 Mülheim an der Ruhr, 
 Beginn:           14:30 Uhr 
 
Die Organisatoren, Vera und Lothar Schmitz (Tel: 028 41 / 50 90 09) nehmen 

wieder gerne Sach – und Kuchenspenden entgegen. Auch sind sie für jede 
Unterstützung dankbar. Für die musikalische Unterhaltung sorgt an diesem 
Nachmittag wie immer unser Kamerad Wolfgang Terschüren. 
 
Im Anschluss an die vorweihnachtliche Feier treffen wir uns im Clubhaus des TC 
Raadt bei Christa Schulze-Boeing und Rudolf Hartding zum Abendessen und 
gemütlichem Beisammensein. 
 
05.12.2015 Jahresabschlussfeier (JAF) mit Labskausessen und Tombola im  
 (Samstag)       „Blauen-Saal“ unseres Vereinslokals „Hotel Handelshof“. 
   Beginn:  18:00 Uhr 
 Essenverteilung   18:30 Uhr  

 
Preise: Eintritt mit Labskaus:  15,00 € / Person 

 Eintritt ohne Labskaus:  3,00 € / Person 
 Heimportion Labskaus:  5,00 € / Portion 
 
Es ist nie zu spät: Wer die Tombola noch mit Sach – und / oder Geldspenden 
unterstützen möchte, melde sich bitte bei unserem 1. Vorsitzenden,  

Siegfried Bavastrelly (Tel.: 0208/752133 oder Email: s.bavastrelly@t-online.de) 
 

Am Donnerstag, 03.12.2015 wird eine kleine Delegation der 5. Inspektion /  
Lehrgruppe B der MOS aus Bremerhaven nach Mülheim kommen. Unsere  
Patenkinder werden, wie auch in den Vorjahren, wieder an der vorweihnachtlichen  
Feier im Wohnstift Raadt und natürlich auch an der JAF teilnehmen 
 

Wir freuen uns auf den Besuch aus Bremerhaven! 
09.01.2016 Monatsversammlung - Die erste Monatsversammlung im neuen 

 (Samstag) Jahr wird traditionsgemäß von unserem Shanty-Chor gestaltet.   
 

13.02.2016 Monatsversammlung – Unser Kamerad, Roderich Thien, wird uns 

 (Samstag) einen Vortrag über die Aktivitäten von „Lachen helfen“ halten. 
 

Bei der Turmsammlung wurde folgender Betrag gespendet: 
Monatsversammlung am 12.09.2015 für das Patenschaftskonto 46,50 € 
Monatsversammlung am 10.10.2015 für das Patenschaftskonto 54,00 € 
Monatsversammlung am 14.11.2015 für das Patenschaftskonto 31,00 € 
 

Unsere Kameradin Ursula Buchmüller spendete der MK anlässlich ihres 
85. Geburtstages 50,00 € 

Der Vorstand bedankt sich ganz herzlich für die Spenden. 
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26.02.2016 17. Wohltätigkeitskonzert in der Stadthalle Mülheim a.d. Ruhr 
  (Freitag) 20:00 Uhr 
 

Das Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr aus Hilden, unter der Leitung von 
Oberstleutnant Michael Euler wird uns sicherlich, wie im März 2015, wieder mit 
einem hinreißenden Programm begeistern. 
Vor Konzertbeginn (ca. 19:00 – 19:30 Uhr) wird unser Shanty-Chor wieder im Foyer 
der Stadthalle ein paar maritime Lieder zur Einstimmung auf das Konzert singen. 
 
Eintrittskarten zum Preis von 16,00 € / Stück können ab sofort bei dem Kameraden 

Horst Wahnemühl Tel.: 0208 / 42 10 59 

Email: hwahnemuehl@mkmuelheim.de erworben werden. 
 

Wer aus unterschiedlichen Gründen nicht persönlich an dem Konzert teilnehmen 
kann, bitten wir um eine Spende für die nachfolgend genannten Begünstigten. Auf 
Wunsch kann eine steuerabzugsfähige Spendenbescheinigung ausgestellt werden. 
 

Den Reinerlös aus diesem Konzert wird je zur Hälfte erhalten: 
 

„Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.“ 

und 
„Verein für Bewegungsförderung und Gesundheitssport 

Mülheim an der Ruhr e.V.“ 

 

Vorschau eines wichtigen Termins 

 

12.03.2015 Jahreshauptversammlung 

 (Samstag) 
 

Gemäß unserer Satzung sind turnusgemäß der 2. Vorsitzende, der 1. 
Geschäftsführer und der 1. Schatzmeister neu in den geschäftsführenden Vorstand 
zu wählen. 
 

Wer einen Antrag stellen möchte, denke bitte an das rechtzeitige Einreichen an 
unseren 1. Vorsitzenden, Siegfried Bavastrelly. 
 

Die Einladung und weitere Informationen zur Jahreshauptversammlung erscheinen 
in den Kameradschafts-Nachrichten März – Mai 2016. 
 

 

Wir trauern um unsere Kameradin 

Melitta Ternieden 
 *12.09.1926 † 06.09.2015 
 

und um unser Ehrenmitglied 
Bürgermeister a.D. 

Karl Schulz 
 *11.10.1922 † 07.09.2015 

                                                                                    

Die MK Mülheim an der Ruhr e.V. “ KORMORAN“ wird beiden Verstorbenen ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
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Shanty - Chor der Marinekameradschaft 

Mülheim an der Ruhr e.V. ”KORMORAN” 
im Deutschen Marinebund e.V. 

 
 
 

Hallo Kameradinnen und Kameraden,       im November 2015 
                         

Das neue Jahr 2016 ist nun nicht mehr weit, deshalb möchte ich in der letzten 
Jahresausgabe 2015 unserer „Kameradschaftsnachrichten“ einen kurzen Bericht 
über die Aktivitäten des Shanty Chores im laufenden Jahr geben. 
 
Unser erster Auftritt in diesem Jahr führte uns am 24.01. zur „BOOT“ nach 
Düsseldorf, wo wir auf Einladung der Bordkameradschaft „ALEXANDER von 
Humboldt II“ ein Konzert auf dem Messestand gaben. Nach dem Auftritt bei der 
Geburtstagsfeier unseres Kameraden Dieter und seiner Ehefrau Karola am 01.02., 
folgte am 06.02. ein Auftritt im Haus Ruhrgarten, daran schloss sich nahtlos unser 
Gesang zum Auftakt des diesjährigen Benefizkonzertes an. Am 26.03. waren wir in 
der „Schauinsland Arena“ in Duisburg zur Jubiläumsfeier der „WOGE“ 
Wohnungsbaugesellschaft im Einsatz. Am 11.04. war wieder einmal das 
Seniorenzentrum „Bonifatius“ unser Einsatzort. Einen Tag später folgte, schon 
traditionsgemäß, unser Auftritt bei der Seniorenmesse im Forum. Bei der großen 
Jubiläumsfeier unseres Kameraden Klaus und seiner Monika am 25.04. durften wir 
natürlich auch nicht fehlen. Am 02.05. waren wir zu einem 75. Geburtstag engagiert, 
bevor wir einen Tag später, nun schon zum 3. Mal, die Konzertreihe in der 
Freilichtbühne eröffnen durften. Am 08.05. fand, in dieser Form für uns wohl das 
letztemal, die Lagerfeuer Veranstaltung im Medienhaus statt.  
                     
Es folgte unsere Muttertagsfahrt am 09.05., die wir natürlich wieder mit unserem 
Gesang begleiteten. Es folgte ein Auftritt zu einem 80. Geburtstag am 30.05. Der 
erste Höhepunkt in diesem Jahr, war unsere Teilnahme beim „21. Internationalen 
Shantyfestival“ in Seelze bei Hannover vom 05.06. – 07.06., die leider ohne unsere 
schwer erkrankte Steffi stattfinden musste.  Am 14.06. folgte dann der 
Sängerfrühschoppen im Kloster Saarn. Weiter ging es im Veranstaltungskalender 
mit dem großen Grillfest der MK Graf Spee in Ratingen am 20.06.  Am 05.07. stand 
der „Niederrheinische Radwandertag“ in Moers auf unserem Programm. Dem folgte 
am 17.07. ein Konzert im „Liebfrauenhof“ im Rumbachtal. Einen Tag später ging es 
weiter mit dem Sommerfest des „Wohnstift Dichterviertel“ wo wir mittlerweile schon 
ein fester Programmpunkt sind. Der 25.07. rief uns nunmehr auch schon 
traditionsgemäß, zum Sommerkonzert des „Wohnstift Uhlenhorst“. Wiederum ein 
Tag später hatte der „Kleingartenverein Nord“ sein Sommerfest, wo wir uns in einem 
heillosen Durcheinander behaupten mussten. Zum 25. Jubiläumsfest des Shanty 
Chores der Wasserschutzpolizei Duisburg am 01.08. durften wir eine kleine 
Kostprobe unseres Könnens geben. Der diesjährige Höhepunkt war die Teilnahme 
an der „Sail 2015“ in Bremerhaven vom 15.08. – 17.08. Danach ging es dann noch 
einmal in den „Liebfrauenhof“ am 21.08. Unser diesjähriger „Seemännischer 
Frühschoppen“ in der Gaststätte UNION in Styrum, mit dem Duisburger Shanty 
Chor als Gastchor war auch dieses Mal ein großer Erfolg. Unser Auftritt beim 
Herbstfest der Ü 60 Gruppe der SPD am 23.10. wurde mit Begeisterung 
aufgenommen. Am 27.11. werden wir wieder die „Mülheimer Schiffsweihnacht“ 
eröffnen, bevor wir am 03.12. die Adventsfeier des VDK im Bürgergarten 
musikalisch begleiten. Ich denke, dass wir auch in diesem Jahr bei der JAF der MK 
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Shanty - Chor der Marinekameradschaft 

Mülheim an der Ruhr e.V. ”KORMORAN” 
im Deutschen Marinebund e.V. 

 
 
 

einige Lieder vortragen werden. Zu dem einen oder anderen Auftritt gibt es sicher 
noch einiges zu erzählen, das soll aber in meinem Jahresabschlussbericht 
geschehen. 
 
Das Wichtigste sollte noch erwähnt werden. Unsere Steffi ist seit diesem Monat  
wieder bei uns im Einsatz. Wir wünschen ihr weiterhin gute  Besserung und eine 
vollständige Genesung!!! 
 
Nun wünsche ich jetzt schon euch allen ein friedvolles Weihnachtsfest und einen 
guten Übergang in das Jahr 2016, nicht ohne mich bei unseren Fördermitgliedern 
noch einmal besonders zu bedanken.  
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
euer Baas Klaus 
  
         

 Neues Mitglied in der MK 
 

Wir begrüßen als neues Mitglied in der Marinekameradschaft 
  

 Udo Beyer ab 01.11.2015 
 

Udo wird mit seiner Tenorstimme den Shanty-Chor verstärken. 
Dem neuen Kameraden ein herzliches Willkommen in unserer MK. 

 

Austritte aus der MK 
 

  Wilhelm Kaspers zum 30.09. 2015 
  Klaus-Dieter Hauffe zum 30.09. 2015 

  
Wir wünschen den ehemaligen Kameraden 

für ihre Zukunft alles erdenklich Gute. 
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Großer Zapfenstreich 
 

Der Große Zapfenstreich ist eine feierliche, am Abend abgehaltene Militärzeremonie 
mit Streitkräften und Militärmusik. In Deutschland ist sie das höchste militärische 
Zeremoniell der Bundeswehr. 
 
In seinem Ablauf stellt er eine Kunstform des ursprünglichen militärischen 
Zapfenstreichs dar und wird heute insbesondere zur Ehrung von Persönlichkeiten, 
vereinzelt bei öffentlichen Gelöbnissen, bei Jubiläen sowie zum Abschluss großer 
Manöver abgehalten. Die Gesamtdauer beträgt etwa 20 Minuten. 
 
Besondere öffentliche Aufmerksamkeit erhalten die Großen Zapfenstreiche aus 
Anlass der Verabschiedung aus dem Amt geschiedener Bundespräsidenten, 
Bundeskanzler und Bundesverteidigungsminister. Tatsächlich werden Große 
Zapfenstreiche häufiger durchgeführt, als von der Öffentlichkeit wahrgenommen. 
Jedes Heeresmusikkorps hat etwa ein bis zwei Große Zapfenstreiche pro Jahr zu 
absolvieren. 
 
Geschichte 
 

Wenn die Landsknechte zur festgesetzten Abendstunde in das Lager zurückkehren 
sollten, ging ein Offizier, begleitet von einem Pfeifer oder Trommler, durch die 
Gaststuben und schlug mit seinem Stock auf den Zapfen des Fasses. Danach 
durfte der Wirt keine Getränke mehr ausgeben und die Soldaten mussten in die 
Zelte. Diesen musikalischen Befehl nannten die Landsknechte „Zapfenstreich“. Wer 
sich ihm widersetzte, wurde hart bestraft. Der Begriff des Zapfenstreiches wurde 
erstmals 1596 erwähnt. Der sächsische Obristleutnant Johann Friedrich von 
Flemming beschrieb 1726 diesen militärischen Brauch erstmals ausführlich in 
seinem Buch „Der vollkommene teutsche Soldat“. 
 
Der Große Zapfenstreich in seiner heutigen Form entstand in der ersten Hälfte des 
19. Jahrhunderts. Der preußische König Friedrich Wilhelm III. ordnete während der 
Befreiungskriege 1813 die Ausweitung des Zapfenstreiches um das Präsentieren 
des Gewehrs, ein stilles Gebet und das Blasen eines Militärliedes an. Er folgte 
damit dem Beispiel Russlands, Österreichs und Schwedens. Nicht überliefert ist, 
welches Musikstück ursprünglich als Gebet gespielt wurde; schon bald setzte sich 
allerdings der noch heute verwendete Choral „Ich bete an die Macht der Liebe“ 
durch. 
 
Die seit der Ausweitung mehrfach veränderte Form des Großen Zapfenstreiches mit 
musikalischem Gebet und Militärmusik stellte der damalige Musikdirektor des 
Musikkorps des preußischen Gardekorps Wilhelm Wieprecht zusammen. Seine 
erste Aufführung fand am 12. Mai 1838 in Berlin zu Ehren des russischen Zaren 
Nikolaus I. statt. Nach der Gründung des deutschen Kaiserreiches 1871 wurde – bei 
Anwesenheit des Monarchen – vor dem Gebet die Kaiserhymne intoniert. Seit 1922 
erfolgte zum Abschluss der Zeremonie das Abspielen der Nationalhymne, des 
Deutschlandliedes. Inzwischen wird bei Anwesenheit hoher ausländischer Gäste 
oder Truppenteile auch deren Nationalhymne gespielt. 
 
Der Große Zapfenstreich gilt als höchste Auszeichnung, die die Bundeswehr einer 
Zivilperson zuteilwerden lassen kann. Grundsätzlichen Anspruch auf eine 
Verabschiedung durch einen Großen Zapfenstreich haben der Bundespräsident, der 
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Bundeskanzler und der Bundesminister der Verteidigung; allen Militärs im Range 
eines Generals oder Generalleutnants (bzw. Admirals oder Vizeadmirals) steht 
ebenfalls ein Zapfenstreich bei ihrem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst zu. 
 
Die wohl größten und öffentlichkeitswirksamsten Großen Zapfenstreiche wurden zur 
Verabschiedung der Westalliierten aus Berlin vor dem Brandenburger Tor sowie zur 
Verabschiedung von Helmut Kohl aus dem Amt des Bundeskanzlers vor dem 
Kaiserdom zu Speyer aufgeführt. 
 
Großer Zapfenstreich und Mülheim an der Ruhr?  

Ja, es gibt einen Zusammenhang. 
 
„Ich bete an die Macht der Liebe“ ist die ursprünglich vierte Strophe des 
geistlichen Liedes „Für dich sei ganz mein Herz und Leben“. Dessen Text schrieb 
der pietistische Prediger Gerhard Tersteegen im Jahr 1750. 

 
Gerhard Tersteegen war ein deutscher Laienprediger, Schriftsteller und 

Kirchenlieddichter. Er wurde am 25. November 1697 in Moers geboren und starb 
am 3. April 1769 in Mülheim an der Ruhr. 

 
Die Melodie, mit der „Ich bete an die Macht der Liebe“ berühmt wurde, stammt 
von dem in Petersburg wirkenden ukrainischen Komponisten Dmitri 
Stepanowitsch Bortnjanski (1751 – 1825) 

 
Quelle: WIKIPEDIA, die freie Enzyklopädie 

 
 
 

 Gerhard Tersteegen kam ungefähr 1712 
 nach Mülheim an der Ruhr und begann 

 bei seinem Schwager eine 
 Kaufmannslehre. Die ersten vier Jahre 
 wohnte er bei seinem Lehrmeister auf 
 dem Gelände des Altenhofes. Wo er 
 danach wohnte konnte nicht genau 
 festgestellt werden. Ab 1746 wohnte 
 Gerhard Tersteegen bis zu seinem Tod 
 am 3. April 1769 in Mülheim an der 
 Ruhr in der Teinerstraße 1. Das in der 

 Mülheimer Altstadt liegende Haus, ist 
 heute unter dem Namen Tersteegenhaus 
 ein Heimatmuseum, das vom Freundes- 
 und Förderkreis Heimatmuseum 
 Tersteegenhaus Mülheim an der Ruhr 
 e.V. geleitet wird. 
 
 Quelle: Heft 89/2015, Zeitschrift des 
 Geschichtsvereins Mülheim an der Ruhr 
 e.V. 
 
 Foto: Walter Schernstein 
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 Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

 
 93 Jahre Ilse Theisen 17.12.2015 
 92 Jahre Werner Lömm 11.02.2016  
 88 Jahre Artur Garmatsch 06.01.2016 
 83 Jahre Luise Urban 11.01.2016 
 80 Jahre Helga Petridis 23.02.2016 
 75 Jahre Klaus Jakobi 08.01.2016 
 70 Jahre Werner Pfahl 20.01.2016 
 65 Jahre Rudolf Hartding 22.02.2016 
 60 Jahre Walter John 02.01.2016 
 50 Jahre Andreas Horn 16.02.2016 
 
 ***************************************************************************** 
 
 Klaus Schröder (72) 04.12.2015 
 Horst Wahnemühl (77) 06.12.2015 
 Juliane Giehm (36) 07.12.2015 
 Siegfried Ströder (66) 16.12.2015 
 Eva Wahnemühl (55) 19.12.2015 
 Hans-Jochen Keienburg (76) 23.12.2015 
 Anna Kamphaus (76) 27.12.2015 
 Udo Matthäi (69) 29.12.2015 
 Erich Wenzel (78) 31.12.2015 
 ***************************************************************************** 
 
 Christian Mangen (44) 10.01.2016 
 Karola Wolinski (66) 11.01.2016 
 Hermann Lehnhoff (78) 12.01.2016 
 Axel Herbst (47) 22.01.2016 
 Rolf Stachorra (76) 24.01.2016 
 Dieter Wolinski (71) 26.01.2016 
 Georg Eschle (71) 31.01.2016 
 
 ***************************************************************************** 
 
 Stefanie Melisch (48) 05.02.2016 
 Dieter Schumann (FL) (79) 21.02.2016 
 Wilfried Feld (51) 25.02.2016 
 
 ***************************************************************************** 
 
 
 

Wir wünschen den Geburtstagskindern alles Gute für das neue Lebensjahr, 
Zufriedenheit und gute Gesundheit. 

Unseren erkrankten Kameradinnen und Kameraden wünschen wir baldige 
Genesung. Über einen Anruf oder Besuch würden sich diese sehr freuen! 
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         Foto: Klaus Schmidt, Laboe 

 

Ein frohes Weihnachtsfest 

 

und ein gesundes, friedvolles Jahr 2016 

 

wünscht der Vorstand der 

 

Marinekameradschaft Mülheim an der Ruhr e.V. 

“KORMORAN“ 

 

allen Kameradinnen und Kameraden 

 

und deren Familien 

 

sowie allen Freunden und Gönnern 

 

Siegfried Bavastrelly Horst Wahnemühl Lothar Schmitz 

 1.Vorsitzender 1.Geschäftsführer 1.Schatzmeister 

 

Wolf Deichsel-Otterbeck Dieter Moog Uwe Milhorst 

 2.Vorsitzender 2.Geschäftsführer 2.Schatzmeister 
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Seemannssprache; 
maritime Begriffe einfach erklärt. 

 
 

Labskaus 

Ein v.a. in Norddeutschland und Skandinavien bekanntes Gericht, das 
früher in der Seefahrt oft gegessen wurde, da man Lebensmittel an Bord 
nicht kühl lagern konnte und daher Zutaten verwenden musste, die lange 
haltbar waren. Labskaus gibt es in verschiedenen Varianten. Meist werden 
Kartoffelbrei und Rote Beete mit Fisch oder Fleisch zu einem Brei 
verarbeitet und mit diversen Beilagen (z.B. Rollmops oder Matjes) serviert. 
 

Lee 

Die Richtung, in die der Wind weht. In der Seefahrt bezeichnet der Begriff 
die Seite eines Schiffes oder Bootes, die dem Wind abgewandt ist. Der 
Begriff wird auch unter Bergsteigern verwendet. 
 

Luv 

Luv ist die Richtung, aus der der Wind kommt. Mit Luv wird die Seite eines 
Schiffes oder Bootes bezeichnet, die dem Wind zugewandt ist. 
 

Leuchtfeuer 

Sammelbegriff für alle weit sichtbaren, in der Regel feststehenden 
Bauwerke, die Lichtzeichen auf See geben und somit sehr wichtige 
Orientierungspunkte im Seeverkehr sind. Leuchtfeuer warnen durch Licht 
oder auch durch Funk und Schall vor Gefahren (z.B. Untiefen, Felsen, 
Nebel). Die bekanntesten und häufigsten Leuchtfeuer sind Leuchttürme. 
 

Quelle: www.seemannssprache.com 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Horst Wahnemühl (HW) 

 

Internet-Präsenz: http://www.mkmuelheim.de 
 

1.Vorsitzender 1.Geschäftsführer 1.Schatzmeister 
Siegfried Bavastrelly Horst Wahnemühl Lothar Schmitz 
Wenderfeld 33 Prinzeß-Luise Str. 18 Hochstr. 65 
45475 Mülheim an der Ruhr 45479 Mülheim an der Ruhr 47443 Moers 
Tel.: 0208 / 75 21 33 Tel.: 0208 / 42 10 59 Tel.: 02841 / 50 90 09 
E-Mail: E-Mail: E-Mail: 
s.bavastrelly@t-online.de hwahnemuehl@mkmuelheim.de vlschmitz@gmx.de 

 
2.Vorsitzender 2.Geschäftsführer 2.Schatzmeister 
Wolf Deichsel-Otterbeck Dieter Moog Uwe Milhorst 
Stooter Str. 26 Kriegerstr. 2 Zastrowstr. 26 
45481 Mülheim an der Ruhr 45479 Mülheim an der Ruhr 45476 Mülheim an der Ruhr 
Tel.: 0208 / 48 52 27 Tel.: 0208 / 99 78 70 Tel.: 0208 / 4 01 01 01  
 E-Mail: moog-dieter@t-online.de 
  
 

Vereinslokal: Hotel Handelshof, Friedrichstr. 15-19, 45468 MH, Tel.: 0208 / 3 08 80 
Bankverbindung: Deutsche Bank, Kto. Nr. 01 440 403 00, (BLZ 362 700 24) 

IBAN: DE 66 3627 0024 0144 0403 00 
BIC (SWIFT) DEUTDEDB362 
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